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Beilage VI

Ruszug aus dem Jahresbericht
der Witwen- und Waisenstiftung 1 Geistliche und biete Lebtet

pro 1913.

a) Veränderungen im Mitgliederbestnd:
Geistliche Lehrer Total

Zahl der Mitglieder auf 1. Januar
1913 241 278 519

Während des Jahres starben 3 4

Während des Jahres traten aus 1 4 3 7 11

Es verblieben 237 271 508
Es traten neu ein 8 13 21

Zahl der Mitglieder am 1. Januar
1914 245 284 529

b) Rentenbezug.
Kenten zu Fr. 400 Fr. 600

Geistliche. Lehrer. Geistliche. Lehrer. Tota

Zahl der Kentenbezüger am
31. Dezember 1912 48 44 6 5 103

Vor Verfall der Rente 1913
starben oder wurden volljährig 4 3 2 — 9

Es verblieben 44 41 4 5 94
Zuwachs im Jahr 1913 — - 3 4 7

Zahl der Rentenberechtigten am
31. Dezember 1913 44 41 7 9 101

Noch nicht bezogene Renten

von 1912 — 1 — 1 2

44 42 7 10 103

Noch nicht bezog. Renten v. 1913 — - 1 — 1

Zahl der im Jahr 1913

bezogenen Renten 44 42 6 10 102

86 16
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c) Jahresrechnung.
I. Deckungskapital.

1. Aktivsaldo von Rechnung 1912 Fr. 694,241. 25
2. Einnahmen 1913:

a) Prämienbeiträge für 1913:
Beiträge der Mitglieder Fr. 11,763.50
Staatsbeitrag „ 21,208. —

Fr. 32,971. 50
b) Prämienvorzahlungen

für 1914 38,360.—
c) Einstandsgelder (Prä¬

mien-Nachzahlungen) „ 10,703.50
d) Staatsbeitrag an das

Defizit „ 15,000. —
e) Kapitalzinse „ 30,119.80 „ 127,154.80

~
Fr. 821,396. 05

3. Ausgaben:
a) Witwen- und Waisen-

Renten Fr. 44,000. —
b) Druck- und Buchbinder-

Arbeiten „ 30.90
c) Portoauslagen „ 22.60 „ 44,053.50

4. Rechnungsschuld (Ubertrag auf Rechnung
1914) Fr. 777,342. 55

II. Hillfsfonds.
1. Aktivsaldo von Rechnung 1912 Fr. 55,187. 35
2. Einnahmen 1913:

a) Schenkungen Fr. 1,220. —
b) Kapitalzinse „ 2,326.25 „ 3,546.25

FrT"58,733. 60
3. Ausgaben:

Unterstützungen an Witwen und Waisen „ 2,400. —

4. Rechnungsschuld (Übertrag auf Rechnung
1914) Fr. 56,333.60
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III. Zusammenzug und Bestand des gesamten
Stiftungsvermögens.

a) Deckungskapital:
1. Depositen bei der kantonalen Wert-

schriftenverwaltung :

3aA°/o Obligat. Kanton Zürich 20,000. —
4 „ „ „ 144,000.-
4lU „ 12,000. -
4 „ „ Kanton Genï 30,000. —
4]/4 „ „ Kanton Thurgau 5,000. —
4 „

1 Stadt Zürich 60,000. —
4 7*„ „ „ „ • 40,000.—
4 „ „ Zeh. Kant.-Bank 281,000. —

4'/4 „ „ „ „ .110,000.—
4 „ „ Schweiz. Rundesbahnen

5,000. —
4 '/» v Kanton Solothurn 40,000. —

2. Kontokorrent-Guthaben bei
der Zürcher Kantonalbank 30,342. 55 Fr. 777,342. 55

b) /Hilfsfonds:
1. Depositen bei der kantonalen Wert-

schriïtenverwaltung :

4 °/o Obligat, Kanton Zürich Fr. 6,000. —
474 „ „ „ 3,000.-
4 „ „ Zeh. Kant.-Bank „ 42,000. —
474 „ „ 4,000. -

2. Kontokorrent-Guthaben
b. d. Zürcher Kant.-Bank „ 1,333. 60 „ 56,333. 60

Gesamt-Stiltungs-Vcriiiögen am 31. Dez. 1913 Fr. 833,676. 15

„ „ „ 31. Dez. 1912 „ 749,428.60
Zuwachs im Jahre 1913 Fr. 84,247.55

Zürich, den 24. Oktober 1914.

Für richtigen Auszug:
Die Kantonsschulverwaltung.


	Beilage VI : Auszug aus dem Jahresbericht der Witwen- und Waisenstiftung für Geistliche und höhere Lehrer pro 1913

